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Alternative Textversion:
*1:  1. Strophe ab Takt 11: „selig die Freude teilt,“
*2:  1. Strophe ab Takt 13: „dort ist um mich herum Elysium, dort ist um mich herum Elysium!
*3:  2. Strophe ab Takt 5: „bin ich zur Fröhlichkeit immer bereit!
*4:  4. Strophe ab Takt 3: „strahlt auch mein Lieben heiß,“

Aus: Illustrierte Zeitung, Neunter Band, No. 217, Leipzig, den 28. Aug. 1847, J.J. Weber
CPDL  -  Creative Commons Aribution Non Commercial 3.0

Tenor

Bass

 

 









   
 












 





 


 
 


 











 

 





  





 





 


 









































3
4

3
4

 

 



 

 











  

 






 





























  







1.  Lie durchbe dasbebt Herz

3.  Sehn
2.  Wenn

4.  Dro
sucht
dein

ben
und
Blick

im

mir
sü
auf

nenSter
al
ruht,

ße
kreis

lei mitse ban gem Schmerz,

strahlt
ziehtdurch

bin
mich
stetsich

dir
all

wohl

Liedie
zu
ge

be
mal,
mut,

heiß; *4

wird
ül

mir
let

bli
bist mein

cke
du,

so
die

weh,
stil

nur him
treu

so
le

mel
er

wird
ül

du,
bli
bist

so
die

mit
let

nur
mein

cke

soweh,
stil

mel
er

him
treu

wohl,
Brust

wärts,
Stern,

chen,Lieb
won

so
mitnig

dichquält
bist

ein
mirdu

wohl,
Brustle

wärts,
Stern,

wohl. *3
Lust!

Schmerz!
fern!

Andantino

cresc.

cresc.














































9

13

16










 

 

  



  

 

    

 
  




 


 

  








 

 





 

















    




      























   






 




 

  















































 

 





























    





 



 







































 





































 









 







Wo sie

Trau
E

Hol
rig
wig

de,

nur im mer weilt,

ist
bei

ver
mein
dir,

za
Ge
bei

müt,
dir,

ge nicht,

E
Wo

wig
sie

Hol
Trau

de,
rig

bei
nur

dir,
im

ver
ist

za
mein

bei
mer

dir,
weilt,

ge
Ge

nicht,
müt,

se lig Ge üh

wenn
ist

dich
wann einst

ja
mein
mein

mein
Aug'

Wunsch

Au

le teilt, *1

nicht
nur

ge
sieht,
hier;

bricht,

drü
wo
wie
dort

ben

das

um, dort

du

ist

ist
weilst

Ge
E

Wie

schick
ist

ly

mein
auch

der

si

ist E ly si um,

hin,
treu,

schön,
wo
wie

drü

das
weilstdu

ben

Ge schick

ist
ist mein

auch

Wie der sehn,

sehn,
Sinn,
sei,

um, E

ach,
flieht
bleib'

ly

wie
nur
dir

E ly si

so
dort
stets
si

um! *2

Sinn,
sei,

flieht
bleib'

ach,
nur
dir

dort
stets

wie so
hin!
treu!

schön!

 

























 











2














